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Nix zu holen beim Mannschaftsblitz des Schachverbandes Mittelrhein 

Schon beim Betreten des Turniersaales wurde den Langenfelder Schachfreunden im Anblick der 
Spieler klar, dass hier nichts zu holen sein wird. SG Porz I mit "Mr. Bundesliga" GM Rafael 
Waganjan und GM Christopher Lutz, um nur die Stärksten zu nennen, auch SG Porz II in 
unglaublicher starker Besetzung, Godesberg SK I mit IM Dennis Breder und einigen in der 2. 
Bundesliga gestählten Spielern, aber auch der NRW-Ligist Aachener SV sowie die 
Regionalligisten DJK Aufwärts-Aachen, SF Lohmar, Brühler SK und SG Niederkassel setzten 
einige Titelträger um die 4 Qualifikationsplätze für die NRW Blitz-Mannschaftsmeisterschaft ein. 

In den meisten Partien ging es dann auch unglaublich schnell und fehlerfrei zur Sache. Leider 
können das die Verbandsliga Spieler der Langenfelder Schachfreunde 1933 nicht von sich 
behaupten. Kleinste Fehler oder Zeitnachteile wurden von den Gegnern gnadenlos ausgenutzt. 

SF Langenfeld I mit Christian Hess, Patrick Pejkovic, Dennis Hess und Udo Hendrichs belegte 
mit 15:19 Punkten Platz 11. Nach Siegen gegen SF Langenfeld II, Godesberger SK III, SW 
Niederembt, SF Lohmar, Aachener SV II und SVG Düren-Derichsweiler erspielte SF Langenfeld 
I gegen SV Lendersdorf, Aachener SV I und DJK Aachen-Aufwärts II Punkteteilungen. 
Erwähnenswert sind die 9,5 Punkte von Christian Hess an Brett 1, der damit das beste Einzel-
ergebnis auf Langenfelder Seite erspielte. 

SF Langenfeld II mit Michael Reuter, Christian Schulte-Lentz, Martin Richrath und Christian 
Weber kam nach Siegen gegen SVG Düren-Derichsweiler, SW Niederembt, SV Lendersdorf und 
Godesberger SK III, sowie Remisen gegen Aachener SV II und DJK Aachen-Aufwärts II auf 
Platz 13 von 18 Mannschaften. Gegen Godesberger SK I lag in Runde 13 immerhin eine kleine 
Sensation in der Luft. Nach einem Sieg von Richrath sowie Reuters Remis gegen IM Breder stand 
es plötzlich 1,5 : 0,5 für die Langenfelder und Schulte-Lentz hatte es in der Hand, zumindest eine 
Punkteteilung zu erzwingen. In einem Springerendspiel mit Mehrbauern versäumte er es leider, 
den letzten Bauern seines Kontrahenten zu schlagen und wurde über die Zeit gehoben. Reuter zog 
auch in der letzten Runde noch einmal die Aufmerksamkeit auf sich. Gegen SG Porz I hatte er 
durch druckvolles Spiel plötzlich einen Turm mehr und sah lange Zeit wie der Sieger aus, aber 
einige Ungenauigkeiten und der sich subjektiv immer schneller drehende Uhrzeiger ließen GM 
Waganjan mittels einer relativ einfachen Mattkombination entschlüpfen. 

Fazit nach 4,5-stündigem Dauerbeschuss: Gut gekämpft und alles gegeben ! Mehr war bei diesem 
Teilnehmerfeld für die Vertreter des Schachkreises Rhein-Wupper einfach nicht drin ! 


